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#zeigsuns – Hingeschaut: Jugendliche sehen ihre Stadt 

 

Ausgangslage 

Unter dem Titel „Identität schafft Stärke – nach innen und außen!“ hat die Samtgemeinde 
Freren 2018 einen DWK-Prozess zur Vorbereitung einer Imagekampagne im Rahmen des 
Standortmarketings für ihre Mitgliedsgemeinden absolviert. „Identität schafft Stärke“ wurde im 
Werkstattplan für den Landkreis Emsland im Handlungsfeld „Tatkräftig im Emsland“ positioniert und 
als Teil des priorisierten Werkzeugs „Imagekampagne/Standortmarketing“ durchgeführt. 
Wie so oft, nahmen an dem Prozess der Identifikationsstärkung mit dem eigenen Ort ausschließlich 
erwachsene Bürgerinnen und Bürger teil.  
Der Samtgemeinde Freren liegt allerdings auch die Einbindung ihrer jungen Mitbürgerinnen und 
Mitbürger besonders am Herzen. Daher startete sie im Sommer 2019 eine Ferienpassaktion, in deren 
Rahmen Kinder und Jugendliche aufgerufen waren, Stationen und Situationen, Themen und 
Treffpunkte in Freren fotografisch in Szene zu setzen. 
Aufbauend auf dieser Aktion wurde im zweiten Schritt unter dem Titel #zeigsuns ein Prozess der 
Jugendbeteiligung initiiert und durchgeführt, und zwar ausschließlich unter Rückgriff auf digitale 
Medien. Durch einen extrem niedrigschwelligen Zugang zum Beteiligungsinstrument (das eigene 
Handy und hier Instagram) sollten Jugendliche zum Mitmachen motiviert werden. Das Prozessdesign 
wurde so gewählt, dass es zum einen das Bewusstsein für die Bedeutung der Perspektive 
Jugendlicher auf ihre Orte schärfen und andererseits Instrumente für eine nachhaltige Beteiligung 
erproben sollte. Mit dem Ziel der Demokratiestärkung wurden dabei ausdrücklich alle Jugendlichen 
angesprochen, also auch jene, die in der Regel über die vorhandenen Institutionen (Schule, Vereine, 
Verbände, Kirchengemeinde…) nur schwer oder gar nicht erreicht werden. #zeigsuns wurde im 
Werkstattplan für den Landkreis Emsland im Handlungsfeld „Gemeinschaft im Emsland“ positioniert 
und als Teil des priorisierten Werkzeugs „Sei ein Mitmischer“ durchgeführt. 
 

 
Idee 

Die Erfahrungen aus 2019 aufgreifend wurden die Jugendlichen in den fünf Mitgliedsgemeinden der 

Samtgemeinde Freren – Andervenne, Beesten, Freren, Messingen und Thuine – aufgerufen, ihren 

jeweiligen Wohnort bewusst wahrzunehmen und das, womit sie diesen Ort identifizieren, 

fotografisch/filmisch in Szene zu setzen. 

Online-Umfrage und Instagram-Kampagne 

Im Rahmen einer vorab durchgeführten Online-Umfrage wurden mögliche thematische 

Schwerpunkte, Brennpunkte bzw. Brandthemen ermittelt. Die darauf aufsetzende Instagram-

Kampagne sammelte unter dem Hashtag „zeigsuns“ Fotos, Stories und Filmsequenzen. Moderiert 

wurde der Kanal durch ein keines Redaktionsteam der Samtgemeinde Freren. Die technische 

Anleitung und Begleitung der Redaktionsmitglieder mit Verwaltungshintergrund war Bestandteil des 

Projekts.  

Der entstandene Instagram-Kanal wird als Samtgemeinde-Kanal weitergeführt und kann 

dementsprechend wiederkehrend für Jugendbeteiligungsverfahren genutzt werden. 
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Vorgehen 

Der Prozess umfasst folgende Schritte: 

1. Die enge Projektabstimmung mit der Samtgemeinde Freren. Ein Redaktionsteam, bestehend aus 

Samtgemeinderätin, Jugendpflegerin und einer Auszubildenden, entwickelte in enger 

Zusammenarbeit mit dem durchführenden Büro, der pro-t-in GmbH Lingen, die genaue 

Zielgruppendefinition (Altersspanne) und das Befragungsdesign für die Online-Umfrage.  

2. Über einen Zeitraum von drei Wochen fand die Online-Umfrage statt. Sie wurde begleitet durch 

Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit, mit denen die Zielgruppe für eine Teilnahme gewonnen 

werden sollte. Die Ansprache erfolgte über diverse Social-Media-Kanäle sowie eine Handreichung für 

die Bewerbung in den Schulen. 

3. Aufbauend auf die Ergebnisse der Online-Umfrage wurden Themenschwerpunkte für den 

Beteiligungsprozess via Instagram gesetzt, Frage- und „Motivationsformate“ festgelegt. Das 

Redaktionsteam begleitete den auf sechs Wochen angelegten Prozess, fachlich unterstützt von der 

pro-t-in GmbH. 

 

Ausblick 

Der gewählte, extrem niedrigschwellige Zugang zum Beteiligungsformat mittels eines Instrumentes, 

über das laut bitcom Research 2019 rund 95 Prozent aller 13- bis 18-Jährigen in Deutschland 

verfügen, sollte ebenso eine breite Beteiligung ermöglichen wie der weitgehende Verzicht auf 

sprachlich geprägte Formate. 

Da der eigens für die Beteiligungskampagne errichtete Instagram-Kanal im Anschluss von der 

Samtgemeinde weiterbespielt wird, finden Jugendliche hier dauerhaft eine Informationsquelle wie 

auch ein Forum, um eigene Anliegen, Ideen und Hinweise einzubringen. 

Die angehängte Ergebnispräsentation vermittelt einen Überblick über Verlauf und 

Ergebnisse der Beteiligungskampagne. 
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Im Vorfeld der Instagram-Kampagne
#zeigsuns wurde eine

Umfrage unter den Kindern und 
Jugendlichen der SG Freren durchgeführt

(Zeitraum: 15.10.20 – 27.10.21)



Facts: 

• 25 Fragen galt es dabei zu
beantworten

• 290 Teilnehmer:innen haben an 
der Umfrage mitgemacht

→ davon haben 171 die Umfrage
beendet



Die Ergebnisse der 
Umfrage sehen
wie folgt aus …



1. Wie alt bist du?

10 - 13 Jahre 14 - 17 Jahre 18 - 21 Jahre

2. Geschlecht

divers männlich weiblich

3. Wohnort

Andervenne Beesten Freren Messingen Thuine



Studium
2%

Ausbildung
3%

Sonstiges
13%

Schule in der SG Freren
29%

Gymnasium Handrup
28%

Lingen
25%

SCHULE/ AUSBILDUNG/ STUDIUM



0 50 100 150 200 250 300

WhatsApp

Instagram

TikTok

Snapchat

Facebook

YouTube

Twitter

5. Welche Social-Media-Kanäle nutzt du?





7. Interessierst du dich für Politik?

Ja Nein



0 50 100 150 200 250

Ich chille alleine/ mit meinen Freunden zu Hause

Ich schaue Fernsehen oder Youtube, streame Filme oder
Serien

Ich gehe shoppen oder bummeln

Ich vernetze mich mit Freund*innen (Gaming, Social
Media)

8. Was machst du in deiner Freizeit?



Fitness

Reiten

Ballsport ( Volleyball, 
Fußball, Tennis etc.)

tanzen

schwimmen, DLRG

Leichtathletik

Outdoor (tauchen, angeln, 
klettern, Inliner, 

Radfahren)

ICH TREIBE SPORT UND ZWAR:



0 5 10 15 20 25 30 35

Bauwagen / Bude / Wohnwagen / Baumhaus

bei der großen Turnhalle

Bei Freunden, Zuhause, in Gärten

Bei unseren Pferden

Bolzer

Burgpark Venhaus

Bushaltestelle

Citygrill, Cocktailbar, Joker, Gastronomie, Gaststätte Bruns

Edeka

Eisdiele

Fahren öfter weg (Rheine, Bentlager Wald usw.)

Freibad/Hallenbad

Im Ort: Andervenne, Beesten, Freren, Messingen oder Thuine

In der Natur / Wald

In der Soccer

In unserer Straße

Jugendraum Andervenne

Keine festen Treffpunkte / "überall"

Marktplatz Freren

Messingen

Milano

mit Fahrrad/Inlinern durch die Gegend fahren

mit Metallldetektor auf Feldern

Park

Rathaus

Reitstall

Saller See

Schule/Schulhof

Skaterbahn

Speicherbecken

Spielplatz

Sportplatz

Stadt: Lingen, Rheine etc.

Stadtschänke

Talger Eck

Teich

Tennisplatz

10. Ich hänge mit Freund*innen draußen ab und zwar hier:



0 1 2 3 4 5 6 7 8

Blaskapelle

Cobra

Dudelsack und Pauke

Geige

Gitarre

Ich singe gerne und höre sehr viel Musik

Keyboard

Klarinette

Klavier

Kolpingkapelle

Kolpingkapelle Freren

Malen, Zeichnen

MessSingers

Musik

Posaune

Querflöte

Saxophon

Schlagzeug

Schlagzeug in der Blaskapelle

Schlagzeug und Darstellende Kunst

Sopranflöte

Spielmannszug

Spielmannszug Freren

Spielmannszug Thuine

SpuK

Theatergruppe Messingen Brümsel

Trompete

11. Ich mache Musik, spiele Theater, beschäftige mich mit Kunst und zwar:



Zeltlager

Sportverein

Kirche

Feuerwehr

Gruppenleiter

Jugendverbände

12. ICH ENGAGIERE MICH EHRENAMTLICH UND ZWAR HIER:



Sonstige Antworten:

o Trecker

o Motorrad

o Mofa

o Longboard 

13. Wie kommst du von A nach B?

Mit dem Fahrrad

Mit dem Bus

Mit dem Motorroller

Ich laufe

Meine Eltern/ Freunde/ Familie fahren mich mit dem Auto

(eigenes) Auto



14. Hast du Probleme andere Orte/ Städte außerhalb 
deines Wohnortes zu erreichen?

ja nein 0 5 10 15 20 25 30

Auto fehlt

Bus-/Bahnverbindunge sind unzureichend, keine
späten Verbindungen, zu wenig Busse, zu teuer

Feiern

Schlecht vernetzt

Weil ich immer auf meine Eltern angewiesen bin,
wenn ich nicht in Fahrradreichweite bleibe

Weil ich neue Gegenden sehen will, oder meine
Familie besuchen will

Weil ich Zeit mit Freunde verbringen möchte aber sie
wohnen in Andervenne oder Beesten

Wohne im Outback

15. Wenn ja, warum? 



Sonstige Angebote: 

• Adler Wochenende (Corona) 

• Angel Angebote für Kids 

• Besseres Mobilfunknetz
(öffentliches WLAN) 

• Bücherschrank zum
Büchertauschen

• Calisthenics „Sportpark“  

• Dronova

• Ein Dorfleben wie z.B. Langen, 
in Bezug auf   eine sehr gut 
funktionierende Kirmes, 
Vereinsleben oder etc. 

• Eine Skaterbahn in Andervenne. 
Und einen guten Sportplatz. 

• Einen öffentlichen Soccerplatz
wie neuerdings in Lengerich. 

• Erweiterung des Bahnschienen
Radweges von Freren nach Spelle

• Ferienpass

• Feuerwehr

• Frisör

• für Schüler bezahlbare und 
ansprechende kulturelle
Angebote

• Gewerbe

• Imbiss (Pommesbude) 

• Jugendschießen

• Karneval 

• Kinderchor in Andervenne

• Kino 

• Kleidertauschbörsen für
Jugendliche und junge
Erwachsene

• Ladepunkte für E-
Fahrräder/Roller/Autos 

• Mehr Feierlichkeiten zusammen
als Ort durchführen

• Mofa leihe dauerhaft

• öffentliche Nutzung von 
Sportstätten

• Roller- und Mofawerkstatt

• Samtgemeindepokal

• Schlittschuh laufen

• Schwimmbad

• See in Thuine

• Skaterbahn und gute
Sportanlage in Andervenne

• Treffpunkte abends oder nachts
die warm sind

• Verbesserung der Spielplätze

• Wallermann

• zur Wahl gehen dürfen

0 10 20 30 40 50

öffentliche Klettermöglichkeiten

Zeltlager

Samtopia

Parks, vereinsunabhängige öffentliche Orte zum treffen

Veranstaltungen wie z.B.: Kirmes

Schützenfest, Landjugendpartys, Oktoberfest … 

Bessere ÖPNV-Angebote

(öffentliche) Freizeitangebote/Aktivitäten für Jugendliche

Jugendtreff, Vereinshaus

Bars, Kneipen, Cafés, Gastronomische Angebote

weitere Sportangebote wie z.B.: Akrobatik, Ballet, Basketball ab
12 Jahre, Handball

Einkaufsmöglichkeiten, z.B. Drogeriemarkt, Klamottenläden,
Lebensmittel, Apotheke

Nichts

sonstige

16. Welche Angebote vermisst du?



Sonstige Antworten: 

• Brauche ich nicht

• Gemeindenachrichten Beesten

• Gespräche

• Kommunikation

• Mehrere

• Mundpropaganda

• Nachbarn & Leute aus dem Ort

• Persönliche Kontakte, Whatsappgruppen

• Poster im Rathaus

• Von anderen über WhatsApp 

oder in Gesprächen

• What's App

• Youtube

0 20 40 60 80 100 120 140

Mitteilungsblatt

Homepage der Samtgemeinde Freren

App der Samtgemeinde Freren

Facebook

Schule

Familie oder Freunde

17. Auf welchem Weg bekommst du Informationen über 
Angebote in der Samtgemeinde?



19. Wenn ja, warum?

• Starker Wachstum in der Gemeinde

• Mir fehlt einfach das Engagement im Außenbezirk
z.B. Verkehrssicherheit für Schüler, 
Straßenbeleuchtungen, Freizeitangebote
(Stichwort: Inlinerstrecke), Fahrrad-Binnenwege ... 
etc. 

• Ich vermisse die Teufelsküche...

• konservative Einstellungen z.B.; typische
Geschlechterrollen; deutliches Ablehnen
vegetarischer, Veganer Lebensweise

• Man kann nicht viel erleben

• Man muss für viele Sachen in größere Orte fahren

• Um neue Medien zu nutzen - überall; Man hat 
zwar schnelles Internet, Ber wo wird das in der 
Schule genutzt, Anwendung außerhalb von PC-
Spielen?; Meine Lehrer kennen sich kaum aus!

• Wegen zu wenig Sportangeboten; Zu wenigen
öffentlichen Verkehrsmitteln; Zu wenige Angebote
für die Jugend

• Weil so gut wie niemand Dinge für Kinder 
anbietet außer die KJF

• Zu klein zu wenig Menschen in meinem Alter

18. Fühlst du dich in der Samtgemeinde Freren oder deinem 
Wohnort benachteiligt?

ja nein



0 20 40 60 80 100 120

Freizeitgestaltung

Umwelt-/ Klimaschutz

Gesundheit/ Ernährung

Diskriminierung/ Ausgrenzung

Gewalt/ Mobbing

Alkohol/ Drogen

Streit mit Eltern

Ängste/ Depressionen

Probleme mit Gleichaltrigen

Liebe/ Beziehung

Ausbildung/ Beruf/ Studium

Schwierigkeiten in der Schule

Ehrenamtliches Engagement

20. In welchen Bereichen wünschst du dir Beratung/ 
Unterstützung/ Angebote?



0 10 20 30 40 50 60

Aa

Bauwagen Messingen

bei Marlous beim Reiten

einzelne Ortschaften benannt

Elisabethstraße in thuine

Frei- oder Hallenbad, (Dreifelder)sporthalle, Tennisplatz o.ä.

Grundschule

Lohe

Marktplatz, Rathaus

Park

Reitplatz Beesten

Schützenplatz

Stadtmitte

Wald, Wiesen, Felder…  

Zuhause oder bei Freunden

21. Wo ist dein Lieblingsort in der Samtgemeinde Freren?



0 2 4 6 8 10 12 14 16 18 20

Bürgerschützenfest

Bushaltestelle Polizei, weil es dort sehr dreckig ist wegen den Kastanien

Den Park hinter dem Altenpfegeheim, aufgrund der Treffen von (häufig) alkohlisierten Personen oder der…

Der Schulhof der Grundschule, weil da so viel Müll liegt. Obwohl ich nicht mehr auf die Schule gehe.

die Grundschule/fds, weil da zu viele Leute sind die ich nicht mag

Ententeich: Kifferpunkt, alt, nicht mehr schön, Teich ist dreckig

Freren: da fühlt man sich als Frau abends unsicher, viele komische, aggressive, betrunkene Leute, …

FuTai

Grundschulhof: wird von älteren genutzt, die dort rumlungern und die Jüngeren nicht in Ruhe spielen lassen

Marktplatz / Rathaus Freren

Monteurswohnungen in Andervenne: Leute die dort wohnen, sind unsympathisch

Ortschaft einzeln benannt (ohne Gründe)

Park: komische, betrunkene Leute, dreckig, Drogenkonsum

Schule

Schützenplatz

Spielplatz bei der Turnhalle; gruselig

SPORTHALLE ,weil ich nicht Sport mag

Turnhalle in Beesten (relativ klein für den Volleyballsport)

Unterführung Waldstraße (vermüllt und alles voll mit Graffiti)

vermüllte Orte; Illegale Müllablagestellen

Wald, weil dunkel

Wasserspiel in Freren

22. Welchen Ort, welche Stelle magst du gar nicht? Warum? 



23. Sollte sich in der Samtgemeinde und/oder in deinem 
Wohnort etwas ändern? Und wenn ja, welche Veränderungen 
wünschst du dir? 24. Wer genau muss oder kann das verändern? 25. Möchtest du selbst etwas verändern? Was brauchst du dafür?

Das alles viel schöner und der Stadt Park wieder sauberer und 
schöner gemacht wird Wir Leute die Stadt Freren

Ja ich möchte hier den ganzen Müll weg haben und dann den Stadt 
Park noch schöner machen dafür bräuchte ich Müllsäcke paar 
Helfer Fische für den Teich und Wasser für den Park das der Teich 
wieder befüllt werden kann

Dorffest Kein Plan nichts

Größeres Schwimmbad Samtgemeinde Ja, Unterstützung

Saubere Umgebung Alle Menschen die mir helfen

Eine Skaterbahn Der Samtgemeinde Rat, Bürgermeister
Würde gerne mehr mit Kindern machen, wie beim Sport z.B. 
Minnikicker

Ein Treffpunkt für Jugendliche; Mehr Angebote; Mehr 
Mitbestimmungsrecht Wir alle Gemeinsam; Unterstützung von allen Seiten

Ja, würde ich gerne. Geld, Interesse anderer, Unterstützung, 
Freude und einen Treffpunkt

Mehr sportliche Angebote und Einkaufsmöglichkeiten z.B. 
Drogerie, Bekleidung Samtgemeinderat / Bürgermeister Unterstützung von den o.g. Personen

Das bei uns vor der Haustür alle Autos 130-180 km/h fahren, sie 
sollten lieber 80 oder 100 fahren. Das Straßenamt bzw. Bauhof

80 km/h schilder und ich würde gerne verändern, dass nicht so viel 
Müll produziert wird. Dafür benötige ich die Hilfe von allen aus der 
Samtgemeinde

Den Wohnort ein bisschen auffrischen. Eventuell freiwillige 
suchen die den Ententeich regelmäßig auffrischen und sauber 
machen vom Dreck und mehr Treffpunkte wie ein Badesee oder 
Baggersee

Freiwillige oder auch die Landjugend / Kolping in der jeweiligen 
Gemeinde; ; Alle Jugendlichen können mithelfen und für die Hilfe 
wird dann ein bisschen essen und trinken spendiert

Irgendwelche Aktionen für die Jugendlichen planen mit anderen 
Jugendlichen zusammen eventuell Oder auch Fitnessgeräte für 
draußen aufbauen; ; - Bäume pflanzen oder auch Blumen

Eventuell mehr bieten
Die Politik muss mehr Angebot schaffen und die Bürger müssen 
dies dann annehmen

Ich müsste mehr Zeit dafür haben, beruflich bedingt ist das nicht 
möglich

Mehr Angebote für Jugendliche

Die Gemeinde die für die Pflege des Ententeichs zuständig ist, 
Ehrenamtliche bzw wir Jugendliche die mehr Angebote haben 
möchte

Ich glaub alleine ist es schwer etwas zu verändern. Wenn man mit 
einer Gruppe von Freunden das macht wäre es möglich etwas zu 
verändern, aber nur wenn dies gut angenommen wird

Ja/ zwecks Sportheim in Thuine Samtgemeinde Freren / Fußball Vorstand Thuine Ehrenamtlich helfen

Eine Art Clubraum, Treffpunkt Hütte etc. wo sich Jugendliche von 
jeden Alters zusammen treffen können Gute Frage Ne

Gleichberechtigung von Frauen in den Schützenvereinen

Bürgermeister oder Ähnliches müssen Vereine dafür 
sensibilisieren, damit eine demokratische Entscheidung getroffen 
werden kann Weiß ich nicht



23. Sollte sich in der Samtgemeinde und/oder in deinem 
Wohnort etwas ändern? Und wenn ja, welche Veränderungen 
wünschst du dir? 24. Wer genau muss oder kann das verändern?

25. Möchtest du selbst etwas verändern? Was brauchst du 
dafür?

Ich wünsche mir das nicht mehr so viel Müll überall herum liegt. Man könnte mehr Mülltonnen aufstellen

Ich würde gerne die Stadt und den Wald säubern,man könnte 
dafür im Rathaus Müllzangen gegen Pfand eintauschen und die 
Familien beim Spaziergang könnten den Wald säubern.

Mehr Freizeitangebote. Der Sportverein könnte Tennis für jüngere anbieten Weiß ich nicht genau.

Jugendtreffpunkt Kljb/ /

Wieder eine Kirmes oder ähnliches in Thuine Jeder Nein

Ja schon es sollte generell sauberer werden Der Bürgermeister ; Die Räte Gruppen

Bessere Busverbindungen Die Gemeinde Kann ich nicht ändern

Mehr Angebote im Sportbereich Jeder kann etwas dazu beitragen Ja,gerne

Saubere öffentliche Toilette; Besseres WLAN (Bürgerpark) Stadtrat Möchte ich nicht

Mehr Digitalisierung Die Regierung Ich brauche Geld

Jungendaktivitäten auch ohne Kirche oder weiteres das man wie 
in den Großstätten ein Jugendheim gründet wo man einfach mal; 
unter die Leute kommen kann Bürgermeister?

Nix mehr da es bei jeder arbeit die man erledigt hat nur dumme 
sprüche gab.; ; Spielplatzpflege in Thuine haben wir mehrere 
Jahre gemacht und sind mit unsern Privaten sachen dahin 
gefahren und sollten eigl Entlohnt werden aber haben nur doofe 
Kommentare gesammelt

Plätze für Jugendliche Die stadt Weiß ich nicht

Ja, dass mehr Aktionen für Jugendliche angeboten werden wie 
z.B. ein Landjugendfest in Freren. Die Landjugend, die Stadt Freren?

Der Frerener Wald sollte aktiver gepflegt werden und attraktiver 
gemacht werden; -Trimmdichpfad und Teufelsküche erneuern, 
Beschilderung im Wald aufbauen (wo geht es nach Thuine, Saller 
See, Langen, Teufelsküche, Sportplatz, Freren Siedlung, Förster, 
Straße nach Lengerich; -Waldpläne erstellen und aufstellen; -
Waldlehrpfad; - Schulen mehr an unserem Wald als Freizeit-
Natur- und Lebensraum beteiligen (Wald AG, Wald Tag für 
Biologieunterricht etc.); -

Samtgemeinde / Bauhof für Beschilderung etc.; -Förster?; -
Jugendgruppen (KLJB, KJF); -Heimatverein... Hat früher ja auch 
schon viel im Wald gemacht; -Sportverein für Trimmdichpfad 
ansprechen, Gelder zur Verfügung stellen; -Initiative Wald 
gründen...; -Die Samtgemeinde muss Anreize setzen und Gelder 
zur Verfügung stellen (für 1/20 des Geldes, was unser Marktplatz 
gekostet hat, wäre schon viel zu machen😂) ; evtl. auch Vereine 
oder Jugendgruppen ansprechen ; Der Wald ist etwas Besonderes 
für Freren und verfällt leider als Freizeitort

Ich würde mich beteiligen, habe aber aus beruflicher Sicht 
momentan keine Zeit mich damit zu beschäftigen.

Ein paar mehr Läden Staat und Samtgemeinde .



23. Sollte sich in der Samtgemeinde und/oder in deinem 
Wohnort etwas ändern? Und wenn ja, welche Veränderungen 
wünschst du dir? 24. Wer genau muss oder kann das verändern?

25. Möchtest du selbst etwas verändern? Was brauchst du 
dafür?

Ich wünsche mir, dass alle noch mehr auf die Umwelt achten
Jeder, der in die Stadt geht sollte darauf achten , seinen Müll in 
den Mülleimer zu werfen und nicht liegen zu lassen

Wenn es noch mehr Mülleimer gäbe, dann würde es manchen 
Menschen vielleicht leichter fallen den Müll zu entsorgen und 
nicht auf die Straße zu werfen

Mehr Mülleimer an öffentlichen Plätzen Stadt Freren Unterstützung in der Jugendarbeit

Mehr Möglichkeiten in der Natur Der Gemeinderat Nein.

Größerer Sportplatz ; Mehr Geld für Zeltlager und sonstige Der Gemeinderat Nicht wirklich

Jugendraum Weiß ich nicht Ideen, Räume

Flutlicht auf dem b Platz in Andervenne :) Politiker Geld

4G über all Samtgemeinde Nein

Kirche sollte Jungendfreundlicher werden Alle können was und müssen was verändern Nur Unterstützung und Akzeptanz von anderen

Mehr Anerkennung der Landwirtschaft Alle Ne

Das Andervenne vllt. offener mit der heutiger Generation umgeht 
und offen für neues ist ; und nicht das was wir haben ist schon am 
besten. Alle zusammen und nicht einer alleine.

Vllt. mehr mit meiner Gemeinde machen und obwohl es 
Ausgrenzung gibt darüber zu stehen.

Schnelleres Internet Geimeinderat Geld

Neue Baugebiete damit ich auch später in Andervenne wohnen 
bleiben kann! Die Gemeinde Nein

Mehr Raum für Jugendliche Die Gemeinde Nein

Mehr Unterstützung der Samtgemeinde in der Feuerwehr. Nach 
Freren wird so viel Geld gepumpt und andere müssen mit sehr 
alter Geräten arbeiten.  ; Zudem mehr Unterstützung in der 
Jugendarbeit in Andervenne. Wir tragen alles selber und können 
dementsprechend nicht allzu viel anbieten...

Samtgemeinde, in dem z.B. Gelder fließen als Unterstützung um 
mehr anbieten zu können. Der Wille ist da, aber die Mittel reichen 
oft nicht aus Ich versuche es...

Mehr Mülleimer an Öffentlichen Stellen Die Politik
Man könnte als Aktion mal das Artico renovieren, dafür benötigt 
man Geld für die nötigen Mittel

weniger Müll Umweltschutz Müllsammelaktionen

Ich wünsche mir mehr Sportangebote. Sportverein Nein

Das es mehr Sport Angebote gibt Der Sportverein Ich möchte nichts verändern

Einbezug der Kinder/Jugendlichen wie hier Jeder, der interessiert ist und Lust hat Ja, Freunde die auch mit machen wollen

Mehr Möglichkeiten in der Freizeitgestaltung. Das kann ich nicht beantworten. Ich denke nicht, daß ich selber etwas verändern kann.



23. Sollte sich in der Samtgemeinde und/ 
oder in deinem Wohnort etwas ändern? 
Und wenn ja, welche Veränderungen 
wünschst du dir?

24. Wer genau muss oder kann das 
verändern?

25. Möchtest du selbst etwas verändern? 
Was brauchst du dafür?

Digitale Infostände ,; Freies WLAN, ; Top 
Handyempfang,; Treffpunkte,; ...

Samtgemeinde...;  Mehr 
Gemeinschaftsveranstaltungen...wo alle 
aus jeweiligen Orten sich beteiligen...;  In 
jedem Ort Veranstaltungen der 
Samtgemeinde durchführen...nicht nur auf 
Rathausplatz Freren... Eine große Bühne.....

Ja; - Freren als wirtschaftliche Lage 
attraktiver machen, ; - Stadtmitte, 
lehrstehende Gebäude modernisieren bzw. 
neu bauen ; - Mit der Zeit gehen: z.B. Co-
Working Spaces anbieten; - Mehr 
Unterstützung an die Ehrenamtlichen 
Gruppen

Die Samtgemeinde also der Bürgermeister 
und der Gemeinderat bzw für Freren der 
Stadtrat

Klar, ; Genehmigungen und Zustimmung der 
Gemeinde und man muss Geld in die Hand 
nehmen

Busverbindung
Die Samtgemeinde und die 
Busunternehmen

Wir haben durch Jugendgruppen wie die 
KLJB oft Möglichkeiten genug etwas zu 
ändern.

Modernisierte Turnhalle ; Mehr öffentliche 
Verkehrsmittel ; Mehr Angebote für 
Jugendliche Die Samtgemeinde

Mehr Gemeinschaft unter uns Jugendlichen; 
Unterstützung und Jugendliche die hinter 
mir stehen





Instagram-Kampagne #zeigsuns

Auswertung (25.11.20 – 22.01.21)



Ergebnis der Umfrage

Steigende Tendenz



Beste Zeit für Postings



Ergebnis der Umfrage



Instagram-Kampagne #zeigsuns

Anzahl der Posts Anzahl der Stories

19 47
3x pro Woche pro Post min. 1x

(gesamt) (gesamt)



Reichweite pro Post Reichweite Story

Ø 339
Abonnenten wurden mit den Stories erreicht

Ø 612
Konten wurden mit den Posts erreicht



Top 5 der 
erfolgreichsten Posts



Platz 5



Platz 4: Unterstützung bei der Suche

nach einem Ausbildungsplatz

Ergebnis der Umfrage



Platz 3: Ehrenamt



Platz 2: Freizeitangebote

Ergebnis der Umfrage



Platz 1: Ehrenamt

Das Ergebnis der Umfrage zeigte bereits im Vorfeld die große 
Bereitschaft für ehrenamtliches Engagement. 



Top 5 der 
erfolgreichsten Stories



Platz 5



Platz 4



Platz 3



Platz 2



Platz 1






